
Griaß Gott mitanand,

zur Ausgabe des Sonnwendmonats
Juni.  Am 21.   Juni   ist  bekanntlich
der   längste   Tag   und   die   kürzeste
Nacht auf der nördlichen Erdhalb­
kugel.   Der   alte   deutsche   Monats­
name   ist   „Brachet“   oder   „Brach­
mond“, da im Mittelalter in diesem
Monat die Bearbeitung der Brache
(Äcker   und   Felder)   begann.   In
Gärtnerkreisen   spricht   man   auch
vom   Rosenmonat,   die   Rosenblüte
erreicht ihren  Höhepunkt. Der Juni
zählt  zu den Sommermonaten, der
aber   häufig   anfangs   von   der   be­
kannten   Schafskälte   heimgesucht
wird.  Viele   schöne,   sonnige  Tage
wünscht Ihnen dennoch

Ihr Redaktionsteam

Maibaumfest
Wir   wollen   nochmals   allen   flei­
ßigen   Helfern   danken,   die   uns
dieses Jahr wieder einen Maibaum
ermöglicht haben.

Erneuerung Stäpfala
Die  „Stäpfala“,  die  den  Berg  von
Xaver  Keck   zu   Andreas  Schedler
hochführen,   werden   im   Moment
vom   Gartenbauverein   unter   maß­
geblicher   Federführung   von   Hans
Engel   erneuert.   Dies   wurde   nach
langer Zeit wieder einmal nötig, da
die  Holzstufen bereits  größtenteils
morsch waren.

Das gesamte Material dafür stellte
die   Stadt   Schwabmünchen   zur
Verfügung.  Wer mithelfen möchte
kann sich bei Hans Engel Tel. 6143
melden.
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Termine
So. 7.6. Kapellenfest
So. 14.6. Familienwallfahrts­

ausflug
Fr. 19.6. Grillfest Schützen

Terminvorschau
So. 5.7. Pfarrfest
Mi. 22.7. Radtour Frauengruppe
So. 13.9. Kammerkonzert
Sa. 3.10. Mariensingen
Sa.   24.10.   Festabend   Verein   für

Gartenbau und Landespflege
Müllabfuhr

Tonne: Di., 9.6., Di., 23.6.
Gelber Sack: Mi., 3.6., 17.6.
Blaue Tonne: Mo., 29.6.
Möbelbörse KoHo: Sa., 13.6.



Breitbandinternet in
Schwabegg

In seiner Sitzung am 26. Mai 2009
hat   der   Stadtrat   die   Zustimmung
zum Ausbau des Breitbandinternet
in   Schwabegg,   allen   anderen
Ortsteilen Schwabmünchens sowie
dem Gewerbegebiet  26  (Nord)  er­
teilt.  Zugleich wurde die dafür er­
forderliche   außerplanmäßige   Aus­
gabe   in   Höhe   von   167.000   Euro
genehmigt. Hierfür rechnet sich die
Stadt einen Zuschuss in Höhe von
100.000    aus   Fördermitteln   der€
Breitbandinitiative  Bayern  aus,   so
dass für die Stadt Schwabmünchen
effektiv   lediglich  67.000     selbst€
zu tragen wären.

Im Vorfeld wurde durch die Stadt­
verwaltung   das   Auswahlverfahren
nach der Breitbandrichtlinie   Bay­
ern durchgeführt. Das Angebot der
Deutschen   Telekom   erwies   sich
dabei   als   das   wirtschaftlichste.
Auch stellt der durch die Deutsche
Telekom   angebotene   Ausbau   mit
Glasfaserkabel eine Investition für
die Zukunft dar, mit der mindestens
DSL   6000,   bei   günstigen   Be­
dingungen   im   Einzelfall   sogar
VDSL   mit   25   bis   50   Mbit/s
möglich sind.

Die Stadtverwaltung ist jetzt beauf­
tragt,   den   Vertrag   mit   der   Deut­
schen   Telekom   zügig   abzu­
schließen,   um   möglicherweise
schon   bis   Ende   des   Jahres   das
schnelle   Internet   in  den Ortsteilen
verfügbar zu machen. Armin Mai

Musikverein in Giromagny
Die  Freunde  von  Giromagny  e.V.
Schwabmünchen haben gemeinsam
mit   den   Franzosen   in   Giromagny
einen Maibaum aufgestellt. Zur fei­
erlichen   Umrahmung   nahmen   25
Musikerinnen   und   Musiker   aus
Schwabegg   teil.   Abfahrt   war   am
Europatag, dem 9.5. um 3 Uhr früh.
Nach der Ankunft gegen 10 Uhr in
Giromagny gaben die Schwabegger
ein   Konzert   auf   Marktplatz   und
spielten   beim   Umzug   zum   Mai­
baum   gemeinsam   mit   der   ortsan­
sässigen   Kapelle.   Nach   Gruß­
worten   und   einem   Empfang   im
Rathaus gaben sie noch ein Stand­
konzert   auf   dem   Marktplatz.   Im
Rahmenprogramm   fuhr   man   auf
den  Berg  „Ballon  de  Alsace“   auf
dem   das   Denkmal   für   die   beim
Minenräumen   verstorbenen   deut­
schen Kriegsgefangenen  besichtigt
wurde.   Auf   dem   Rückweg
besichtigte man noch das Münster
sowie die Innenstadt von Straßburg
mit dem Viertel „Klein­Frankreich“
vor   man   am   Sonntag   um   18:00
wieder Schwabegg erreichte.

 Jürgen Stiegeler

Kindergarten
Fundsachen:

Ein   roter   Roller   steht   bereits   seit
längerer   Zeit   im   Eingangsbereich
des   Kindergartens.   Ebenso   wurde
eine   schwarze  Uhr   im Garten  ge­
funden,   die   anscheinend   nie­
mandem der Kindergarteneltern ge­
hört.
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Kapellenfest
Zum diesjährigen Kappellenfest am
Sonntag,   den   7.6.   sind   alle   ganz
herzlich eingeladen.  Um 9:00 Uhr
beginnt  die  Messe an der  Kapelle
„Herrgottsruh“. Diese wird von den
Alphornbläsern   und   dem   Chor
„Mosaik“   musikalisch   umrahmt.
Anschließend   findet   ein   Früh­
schoppen mit kleiner Brotzeit statt.
Bei   schlechtem   Wetter   ist   die
Messe in der Kirche und der Früh­
schoppen entfällt.

Pfarrfest
Am   Sonntag,   dem   5.   Juli   findet
dieses   Jahr   wieder   das   Pfarrfest
statt. Beginn ist wie immer mit der
vom   Chor   Mosaik   umrahmten
Messe   auf   dem   Sportplatz   um
10:15 Uhr. Anschließend sind alle
zum   Mittagessen   zu   famili­
enfreundlichen  Preisen  und  vielen
Aktionen der örtlichen Vereine ein­
geladen.

Gartenbauverein
Die   Kapelle   „Herrgottsruh“   wird
nicht mehr geschmückt, da es sich
dabei um eine einfache Feldkapelle
handelt   und  der  geschnitzte  Herr­
gott   im   Mittelpunkt   stehen   sollte.
Dies   geht   auf   einen  Vorstandsbe­
schluss aus dem Jahr des Kapellen­
baus zurück.

Der Festabend anlässlich des 100­
jährigen   Bestehens   findet   am
Samstag, den 24.10.2009 im Sport­
heim Schwabegg statt.

SG Schwabegg
Grillfest

Die   SG   Schwabegg   lädt   alle
Freunde und Mitglieder ganz herz­
lich zum gemütlichen Beisammen­
sein an ihrem diesjährigen Grillfest
am Freitag, den 19.6. ein.

Festzug Großaitingen

Die  Singoldschützen   Großaitingen
feiern   dieses   Jahr   ihr   50jähriges
Bestehen.   Am   Sonntag,   den
12.07.2009   findet   um   13:30   Uhr
der   Festumzug   statt.   Es   wäre   ein
schönes   Bild,   wenn   von   unserem
Verein  möglichst  viele  daran   teil­
nehmen würden.

Biergartentest
Vom Vögele zum Füchsle

Aufgrund   des   schönen   warmen
Wetters   wollen   wir   Ihnen   Bier­
gärten der Umgebung vorstellen. 

Waldgaststätte Burgwalden

In   gemütlicher   Fahrradentfernung
lädt die Waldgaststätte Burgwalden
idyllisch  an  den  Weihern  gelegen
zur   Brotzeit   ein.   Im   große   Bier­
garten  kann  man eine  breite  Aus­
wahl  guter Speisen genießen.  Mo.
Ruhetag.   Preise:   Radler   2,70,
Apfelschorle (0,4  l)  2,90,  Schwei­
zer Wurstsalat 5,90.

Gasthof Weiherhof

Der   Weiherhof   ist   hingegen   eine
typische   Bauernwirtschaft   mit
angegliedertem kleinen Biergarten.
Preise: Schweizer Wurstsalat 5,90,
Apfelschorle (recht dünn) 2,80.
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Biergarten beim Kratzer
(Landsberg, direkt am Lech)

Unser   Geheimtipp   heute   ist
allerdings  der  urige,   typisch  ober­
bayrische Biergarten beim Kratzer.
Dieser   liegt  direkt   am Lech  unter
alten   Kastanienbäumen   neben
einem   indischen   Biergarten.   Mo­
mentan  gibts   ein   Getränkespecial:
Ollo's   (Apfelsaft   mit   Obstler   und
Averol   auf   Eis   im   Sektglas   für
2,50). Preise: Schweizer Wurstsalat
5,50,   Radler   2,70,   Apfelschorle
2,50. (Schlechte Parkmöglichkeit)

rm, tk

Frauengruppe
Radtour

Die Radtour führt  am 22.07. nach
Großaitingen   mit   anschließender
Einkehr in der Leuthau.

Familienwallfahrtsausflug
Am Sonntag, dem 14. Juni, fahren
wir   nach   Hohenpeißenberg.   Ab­
fahrt   in   Schwabegg   Wendeplatz
und Kirche um 8 Uhr, Rückkunft in
Schwabegg ca. 19 Uhr. Anmeldung
bitte   bei   Elisabeth   Dießenbacher
Tel.   71838   und   Uschi   Mai   Tel.
6469.

Bauernregel
Wenn naß und kalt der Juni war,
verdirbt er meist das ganze Jahr

Schwäbisch G´schwätzt
Letztes   Mal   suchten   wir   nach   dem
Begriff „Baudr“. Baudr heisst an sich
„aneinandergereiht“.   Bei   uns   nennt
man allerdings meist den Rosenkranz
so. In fast jedem Haus in Schwabegg

wurden   früher   in   Heimarbeit
Rosenkränze   hergestellt   –   bauderet.
Unser   heutiger   Begriff   stammt   von
Herta Georgieff:

Was isch „zambander“?

4 6/2009

Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale  112  Poli­
zei  110  Krankenhaus   SMÜ  508­0
Vergiftungen  089 19240 (Giftzentra­
le  München,  Klinik  Rechts  der   Isar)
Wasserwerk  9633­71   /   0175   295
8950   (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden­
wasser 08262 9692­0 (Birkach, Klim­
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680­22
THW  903066   (kein   Notruf)  Klär­
anlage  0175   2958952  Pfarrbüro
4521  Landratsamt  0821   3102­0
Stadt Schwabmünchen 9633­0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo­Fr 8­12, Do auch 14­18
Bauschuttannahmestelle  Fr.  15­  18,
Sa.   10­15  Grüngutannahmestelle
Breitlehenstraße  (9633­36)   Fr.   15­
18, Sa. 10­15  Gebrauchtmöbelbörse
Konradshofen 2. Sa. im Monat 10­12
Jugendkulturzentrum  (72204)   Di,
Do   15­20,   Fr   16­21  Museum
(950260) Mi 14­17, So 10­12 u. 14­17
Stadtbücherei  (79791)  Di  9­13  und
14­18, Mi 14­17, Do 14­18, Fr 14­17
Friedhöfe (9633­60) 01.10. bis 31.03.
Mo­So   8­18   Uhr   01.04.   bis   30.09.
Mo­So   6­20   Uhr   Allerheiligen,
Allerseelen,   Totensonntag,   Heilig
Abend   bis   20   Uhr  Wertstoffhof
(9633­36) Di, Mi, Fr 13­17, Sa 9­13

Impressum
ViSdP:   Thomas   Krauß,   Schloßbergstr.   42,
86830   Schwabegg,   blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de,  namentlich   gekenn­
zeichnete Artikel geben nicht die Meinung des
Herausgebers wieder. Kürzel bitte erfragen.


